
Gemeinde Westendorf
Bezirk Kitzbühel

Niederschrift

über die am Montag, den 18. Dezember 2017 um 19.00 Uhr im Gemeindesitzungssaal
stattgefundene 15. Sitzung des Gemeinderates.

Anwesende: B ü rgermeiste ri n Plieseis An nama rie als Vorsitze nde
Die Gemeinderatsmitglieder: Vorderwinkler Michael, Dr. Angerer-
Aufschnaiter Johanna, Walter Andreas, Pirchl Peter, Schroll Leonhard,
Treichl Roland, Fuchs-Hain Elisabeth, Krall Johann, Leitner-Hölzl
Walter, Hölzl Nikolaus, Schwaiger Rene, Steixner Johann und Lenk
Josef

Entschuldiot: Kuz Andreas

Weitere Anwesende: Kassenven¡valterin Schwaiger Margit und HeimleiterWuzrainerJoachim

Beginn: 19.00 Uhr Ende:20.20 Uhr

Tagesordnunq:

1. Begrüßung und Sitzungseröffnung durch die Bürgermeisterin als Vorsitzende
2. Beratung und Beschlussfassung über die Tagsätze und sonstigen Entgelte für das

Wohn- und Pflegeheim ab dem Jahr 2018
3. Beratung und Beschlussfassung der Steuern, Gebühren, Beiträge und sonstigen

Entgelte ab dem Jahr 2018
4. Beratung und Beschlussfassung des Voranschlages 2018 und des mittelfristigen

Finanzplanes
5. lnformation der Bürgermeisterin und der Ausschüsse
6. Ehrungen .
7. Anträge, Anfragen und Allfälliges
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Beschlüsse:

Zu Punkt l)

Bürgermeisterin Plieseis als Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Gemeinderäte und
die erschienenen Zuhörer.

Zu Punkt 2)

Zu diesem Tagesordnungspunkt übergibt Bürgermeisterin Plieseis das Wort an Heimleiter
Wurzrainer.

Heimleiter Wuzrainer sagt daraufhin, dass die ausgearbeiteten Vorschläge der allgemeinen
Betreuungs- und Mietkosten sowie die Tagsätze an die Gemeinderäte vorab per Mail
übermittelt wurden.

Der Vorschlag der allgemeinen Betreuungs- und Mietkosten wird in der Folge vom Heimleiter
dem Gemeinderat vorgetragen. Großteils ist eine Erhöhung vom durchschnittlichen
Verbraucherpreisindex des Jahres 2016 mit 0,9 % vorgesehen.
Es wären daher folgende allgemeine Betreuungs- und Mietkosten im Wohn- und Pflegeheim
ab dem Jahr 2018 vorgesehen:

Allgemeine Betreuungs- und Mietkosten
im Wohn- und Pflegeheim ab dem Jahr 2018

Nach diesen Ausführungen sagt Gemeinderat Lenk, dass das Mittagessen für die
Bediensteten auf € 6,00 angehoben werden soll, zumal laut erfolgter Berechnung dies die
Herstellungskosten fur das Wohn-und Pflegeheim sind. Für die Schulen, Kindergarten, Essen
auf Rädern, betreutes Wohnen usw. sollte der bereits in der Junisitzung 2017 beschlossene

Frühstück im Wohn- und Pfleqeheim 2.46€
Mittaqessen im Wohn- und Pfleqeheim 4,50 €
Abendessen im Wohn- und Pfleqeheim 3.26€.
Zuschlaq fürdie Zustellunq in die Wohnunq 1.22€
Essen auf Rädern inkl. Transoort 6,25 € 112Port. € 5,16
Essen auf Rädern ohne Transport 4,50 € 112Porl. € 3,81
Wäsche waschen und büqeln pro kq 2.09€
Das betätiqen des Notrufes von 7.00 - 19.00 Uhr oro min. 0.73 €
Das betätigen des Notrufes von 19.00 - 7.00 Uhr pro min. 1,36 €
Reinigunq derWohnräume pro Stunde 22,40€
(lnkl. Rei niq unqsmittel und PuEmaterial)
Verei nsbus pro Ki lometer 0.35 €
Taqesbetreuunq 7.30- 1 7.00 90,00 €
Taqesbetreuunq Halbtaqs 45,00 €
SaalMiete 33.50 €
Saal Miete ft¡r Vereine oro Veranstaltuno 10,80 €
TiefgaraqenstellplaE pro Monat

12 Monate 42.77 C

bis 6 Monate 47.86€
bis 3 Monate 63,13 €

Fernwärme f. Betr. Wohn.
Kw/h
wie Erdqas

mit Zuschlaq € 0.01/Kw/h
alle Preise inkl. Ust.
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Betrag bzw. der oben angeführte Betrag beibehalten werden, da diese billigeren Tarife
gegenüber den Herstellungskosten als soziale Aspekte zu sehen sind. Der Gemeinderat ist
mit dem Vorschlag von Gemeinderat Lenk einstimmig einverstanden. Es wären daher
folgende allgemeine Betreuungs- und Mietkosten im Wohn- und Pflegeheim ab dem Jahr 2018
vorgesehen:

Allgemeine Betreuungs- und Mietkosten
im Wohn- und Pflegeheim ab dem Jahr 2018

Danach wird von Heimleiter Wurzrainer mitgeteilt, dass am heutigen Tag die
Tagsatzkalkulation 2018 I Nachkalkulation 2016 vom Amt der Tiroler Landesregierung,
Abteilung Soziales übermittelt wurde. Es sind daher die bereits an den Gemeinderat
übermittelten Tagsätze als hinfällig zu betrachten und wären folgende Tagsätze ab dem Jahr
2018für das Wohn- und Pflegeheim vorgesehen:

Frühstück im Wohn- und Pfleqeheim 2.46€
Mittaqessen im Wohn- und Pfleqeheim 4,50 €
M ittagessen fr.rr M itarbeiter 6,00 €
Abendessen im Wohn- und Pfleoeheim 3,26 €
Zuschlaq für die Zustelluno in die Wohnuno 1.22€
Essen auf Rädern inkl. Transoort 6,25€. 112Port. € 5,16
Essen auf Rädern ohne Transport 4,50 € 112Port. € 3.81
Wäsche waschen und büqeln oro kq 2.09 €
Das betätiqen des Notrufes von 7.00 - 19.00 Uhr oro min. 0,73 €
Das betätigen des Notrufes von 19.00 - 7.00 Uhr pro min. 1,36 €
Reinigung derWohnräume pro Stunde 22.40C
(lnkl. Reiniqunqsmittel und PuÞmaterial)
Vereinsbus pro Kilometer 0,35 €
Tagesbetreuunq 7.30- 1 7.00 90,00 €
Taqesbetreuunq Halbtaqs 45.00 €
SaalMiete 33.50 €
Saal Miete für Vereine oro Veranstaltuno 10,80 €
TiefgaragenstellplaE pro Monat

12 Monate 42,77 €
bis 6 Monate 47.86€
bis 3 Monate 63,13 €

Fernwärme f. Betr. Wohn
Kw/h
wie Erdqas

mit Zuschlaq € 0.01/Kw/h
alle Preise inkl. Ust.
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Tagsätze ab dem Jahr 2018 für das Wohn- und Pflegeheim Westendorf

Nach diesen lnformationen kommt der Gemeinderat einstimmig zu dem Beschluss, dass die
vorgetragenen Tagsätze und allgemeinen Betreuungs- und Mietkosten mit der besagten
Erhöhung des Mittagessens-Personal ab dem Jahr 2018 für das Wohn- und Pflegeheim
genehmigt werden.

Zu Punkt 3)

Zu diesem Punkt berichtet Bürgermeisterin Plieseis, dass die ausgearbeiteten Vorschläge der
Steuern, Gebühren, Beiträge und sonstigen Entgelte ab dem Jahr 2018 dem Gemeinderat
übermitteltwurden. Es wurden einige Steuern, Gebühren, Beiträge und sonstigen Entgelte um
den Durschnitt des Verbraucherpreisindex des Jahres 2016 von 0,9 % erhöht bzw. gleich
behalten. Einige Müllgebühren wurden um 0,87o, 1,3o/o,4,3o/o und um 50% erhöht. Weiters
wurde die Vergnügungssteuer aufgelassen, der Erschließungsbeitrag und die
Ausgleichsabgabe dem Erschließungskostenfaktor laut LGBI. Nr. 1 B4l201 4 angepasst.
Es würden daher folgende Steuern, Gebühren, Beiträge und sonstigen Entgelte ab dem Jahr
2018 mit den dafür vorgesehenen Verordnungen festgesetzt:

Pflegeshfen und Pfleqeqeld Zeit der Aufwendung

monaüich monatlich täglich 2018 inkl. 107o Mvrst. monatlich 2018 inkl. 10% Mnat. in o/o

Stufe 0 0 € 43,30 € 1.299,00 2,36Vo

Stufe 1 € 157,30 mehr als 65 Sturìd. € 56,50 € 1.69s,00 2,54o/o

Stufe 2 € 290,00 mehr als 95 Stund € 67,60 €, 2.028,00 2,27Yo

Stufe 3 € 451,80 mehr als 120 Stund € 89,80 € 98,78 € 2.694,00 € 2.963,40 2,98o/o

Stufe 4 € 677,60 mehr als 160 Stund. € 107,40 € 118,14 c 3.222,00 e ïw,20 2,48o/o

Stufe 5 € 920,30 mehr als 180 Stund. € 125,80 € 138,38 €. 3.774,00 c 4.151,& 2,53%

Stufe 6 € 1.285,20 mehr als 180 Stund. € 125,80 € 138,38 c 3.774,00 € 4.151,4 2,53%

Stufe 7 € 1.688,90 mehrals 180 Stund. € 125,80 € 138,38 €, 3.774,00 € 4.151,Æ 2,53o/o
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Steuern, Gebühren, Beiträge und sonstige Entgelte ab dem Jahr 2018

Nach diesen lnformationen berichtet Btirgermeisterin Plieseis, dass im Gemeindevorstand
über eine Erhöhung des Erschließungsbeitrages um 3,57o des Erschließungskostenfaktors
laut LGBI. Nr.18412014 beraten wurde.

Abdabenert atøraê NAhe re Ausfr¡hrunoe n/Rechtsorundlaqe n Erhõhuno
uet

Grundsteuer A C0 % des Messbetraqes 0.0Oo/c
Grundsteuer B i00 % des Messbelraoes 0.000¿
Kommunalsteuer 3% der Bruttolohnsumme 0.00%
vergnugungssteuer ke¡ne mehr

Hundesteuer 57,50 €
123,14 €
4s,00 €

je Hund/Jahr pro l-laushalt
für jeden r,r,eitéren Hund/Jahr pro l-laushalt
je WachhundiJahr oder je Hund/Jahr, der in Ausübung
eines Berufes oder Eru¡erbes oehalten wird

0,9070
0,900¿
0,00%

€
€
€

58,08
124,25
4s,00

AusgleichsaÞgaþe gemäß S 5 des Tiroler V€rkehrsaufschließungsabgabengeselæs 2011
das Zwanzigfache baiv. Sechzigfache des laut LGBL18412014
festoeleoten Erschließunoskoslenfâktors

Erschl¡efSunosbeitrao :i"/ô nes Erscnllel-(tlnoskostentel(lors lelll Ltitil Nr 1 tt 4 I 2ll 1 4 41 44e/^ 5-7fl €
Miete 5,47 €

5,25€
4.79 €

pro m' und m[ ¿entralheErng/Monat (rnKl. 1u% ust)
pro m2 und teilbehe¡¿/fvbnat (inkl. 107o Ust)
ôro m2 und ohne l-le¡zrno/Monâf linkl I Ool" tJstl

0,90%
0,90o/o
o qoo/.

€
€
€

5,52
5,30
4,83

Benütz.rngsgebühr
Turnhalle

€
€
€
€
€
€
€

25,51
10,08
60.42

1,62
20,13

5,3/ €
20,12€
2,67
3,08

pro lag E¡nheim¡Sche
pro Tag Auswärtige
2 Stunden Einheimische
2 Stunden Auswärtige
2 Stunden Jugendliche
Zehnerblock Einheimische
Zehnerblock Auswärtige
Zehnerblock Jugendliche
Jahreskarte Einheimische

0,90%
0,90%
0,907¡
0,90%
0,90%
0,90%
0,90%
0,90%
0.900/.

€
€
€
€
€
€
€
€
€

5,42
20,30

2,69
3,1I
1,63

20,31
25,74
10,17
60.s6

Mrete lnloffir¿rt¡kraum Schule

10.70 €

1 0% der Kurskosten pro Teilnehmer,
iedoch mind. € 70,- pro Veranstaltung (inkl.20% Ust)
Für Westendorfer Vereine oro Verânstaltuno 0.9ool 10.80 €

Le¡hgebuhren Bucherei
1

1

ie Buch pro Woche
Jahresbeitrag für Schùler und Studenten
Jahresbeitrao für Emchsene

u,uu%
0,00%
0.0001

€
€
€.

1

1

t,oo
0,00
2.OO

BenútzJnosoeb. Zellola|z täolich o-9t),
Wasseranschlussgebühr 3,69 €

M¡ndestânschlussôeb- 150 rn3 umbaulen Raum

pro m3 umbauten Raum,
lür private Garagen die Hälfte (inkl. 10% Ust)

o,gr.J% 3,72 E

wassergebÜhr 0,53 € pro m" wasserveroraucn (rnl(1. 10% ust)
Mindeshmsseroebiìhr 70 m3 Wesseruerhrâr rch

0,90% 0,53 €

Zãhlergebühr 9,9¡¡ €
12,86 €
2341€ 20 rn3 Wasseeåhler/Jahr (inkl. l0% Ust.)

10% ust.)
l0% Ust.)7 od. 10 rì3 Wasseeähler/Jahr (inkl.

3 od. 5 ûr wasser¿ahleíJahr ( ¡nKl.

0,9001

0,90"t
0,9001

€
€
€

10,06
12,98
23,62

Kanalanschlussgebühr 5,44 E pro mr umþauten Raum (inl(|. 10% ust)
Mindestanschlussqeb. 150 nì3 umbauten Raum

0,900/c 5,49 €

Kanalbenarturngsgebühr 2,O0 € pro mr wasserverbrauch (¡nkl. 10% ust)
Mindestkanalqebühr 90 rn3 Wasserverbrauch

0,90o/c 2,O2C

F neonolsgeþunren

Benützrngsgebühr Leichenhalle
BenútzJngsgebùhr Leichenhalle
Sezierraumbenützu ng Leichenhalle
Kühlraumbenüt2.¡ng Leichenhalle
Müllgebühren

214,36 €
282,06 €
282,06 C

12,42 €
82,09 €

62,06 €

9,23 €
12,31 C

0,365 €
0,293 €

3,06 €
2,44 €
6,10 €
4,88 €

0,170 €
0,135 €
0,067 €
0,053 €
40,00 €
30,00 €
30,00 €

8,00 €
30,00 €

62,06
248,20

€

7€
Grabbenuhrngsgeþ. E¡nælgrab fÛr 10 Jahre
Grabbenüt4ngsgeb. Familiengrab für 10 Jahre
Grabbenülangsgeb. Urnenerdgrab (U 1-27) für 10 Jahre
Grabbenützrngsgeb. Urnenerdgrab (31-37) für 5 Jahre
Grabbenützlngsgeb. Urnennische für 5 Jahre
Friedhofbetreuungsgeb. jährlich
Entfeinen von verr,r,elckten Blumen und Kränzen
sowie einebnen des Grabhügels
je Aufbahrung Einheimische
je Aufbahrung Auswårtige täglich
je Offnung
ie Sarq täqlich
Müllgrundgebühr pro Einheit/Jahr (inkl. 10% Ust)
Biomüllgrundgebi¡hr pro l-laushalVBetrieb/Jahr (inkl. 107o Ust)
Restmüll pro Kilogramm (inkl. 10% Ust)
Restmüll ermäßigt pro Kilogramm (inkl. 107o Ust)
Müllsack 35 Liter (¡nkl. 10% Uso
ermäß¡gter Müllsack 35 Liter (inkl. 10% Ust)
Müllsack 70 L¡ter (inkl. 10% Ust)
ermäßigter Múllsack 70 Liter (inkl. 10% Ust)
Biomüll pro Kilogramm (inkl. 10% Ust)
Biomüll ermäßigt pro Kilogramm (inkl. 107o Ust)
Biomúll pro Liter (inkl. 10% Ust)
Biomüll ermäßigt pro Liter (¡nkl. 10% Ust)
Restmülltonne 240 Liter (ínkl. 10% Ust)
Restmúlltonne 120 Liter (inkl. 10% Ust)
Restmülltonne 80 Liter (inkl. 10% Ust)
Datenträger (inkl. 10% Usl)
Biobehälter 120 Liter (inkl- 10% Ust)
Biobehälter l0 Liter linkl. lOol" LJstì

0,90"¿
0,90%
0,907¡
0,900¿
0,900¿
0,90%
0,90%

0,9001
0,900¿
0,900¿
0,90%
0,90%
0,90%
0,90%
0,90%
1,3OYo

1,30%
0,90%
0,90o/o

0,900/o

0,9070
430%
4,30o/o

0,00%
0,00%
0,00%

50,0070

0,00%
o 800/"

284,60 €
12,53€,
82,83 €

170,74
201,90
216,29
284,60

62,62€
62,62€

250,+g €,

39,8¡f €
9,31 €

12,42€.
0,368 €
0,296 €

3,10 €
2,47 €
6,15 €
4,92 G

0,172€
0,136 €
0,07¡ €
0,055 €
40,00 €
30,00 €
30,00 €
12,00 €
30,00 €

5-2ll G,

€
€
€
€

2939



Gemeinderat Schroll sagt dazu, würde man die Kaufkraft ab dem Jahr 2001 bis heute
berücksichtigen, wäre die Erhöhung um 3,5% sicherlich gerechtfertigt. Der Gemeinderat ist in
der Folge mit der besagten Erhöhung um 3,57o einstimmig einverstanden.
lm Anschluss sagt Gemeinderat Walter, dass die Hundesteuer gegenüber dem Vorschlag um
einiges mehr erhöht werden sollte. Nach einigen sachlichen Diskussionen kommt der
Gemeinderat einstimmig zu der Meinung, dass die Hundesteuer je Hund/Jahr pro Haushalt
auf € 70,- und für jeden weiteren Hund/Jahr pro Haushalt auf € 140,- erhöht werden soll.

Es erfolgen keine weiteren Wortmeldungen und werden daher folgende Steuern, Gebühren,
Beiträge und sonstigen Entgelte ab dem Jahr 2018 mit den dafür vorgesehenen Verordnungen
festgesetzt:
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Steuern, Gebühren, Beiträge und sonstige Entgelte ab dem Jahr 2018

Abdabenerl derzeit Nàhe rê Ausführunoe n/Rechtsorundlâoen Erhohund
Grundsteuer A 500 % des Messbetraoes o fl(ìl
Grundsteuer B 500 % dês Messbel.eoes o fttìot
Kommunalsteuer 3Yo der Bruttolohnsumme o.0001
vergnugungssleuer Keine mehr

Hundesteuer 57,56 €
123,14€
45,00 €

¡e HundiJahr pro l-laushalt
für jeden \,\,eiteren Hund/Jahr pro l-laushalt
ie Wachhund/Jahr oder je Hund/Jahr, der in Ausübung
eines Berufes oder En¡,erbes qehalten wird

21,61"/<
13,6901
0,0001

70,00
140,00
45,00

€
€
€

Ausgle¡chsabgabe gemars s 5 des I rroler v_erkehrsautschl¡efsungsabgaþengesetzes 201 1

das Zwanzgfache bã,\¡. Sechzigfache des laut LGBI. 1 84 I 20 1 4
festqeleoten Erschließunoskostenfaktors

Erschlief3unosbeitrao 4 (Ì:t € ,57o des Erschl¡elsunqskostentaktors laut LGBI. Nr. 184/2014 65.000/" fi-Ii5 €
M¡EtE 5,4t C.

5,25 €
479€

pro mz und
pro m'zund
pro m'zund

mtt zentralheizJnøMonat (inkl. 10% ust)
teilbeheiä/Monat (inkl. 10olo Ust)
ohne l-leiano/Monat linkl. l0% Ust)

0
0
o

,900¿
,90%
.900/"

5,52 €
5,30
¿.83

€
€

Beni¡tzjngsgebúhr
Turnhalle

5,37 €
20,12€
2,67 €
3,08 €
1,62 C

20,1 3 €
25,51 €
10,08 €
60.42ê

pro Tag Einhe¡mische
pro Tag Auswärtige
2 Stunden Einheimische
2 Stunden Auswärtige
2 Stunden Jugendliche
Zehnerblock Einheimische
Zehnerblock Auswärtige
Zehnerblock Jugendliche
Jahreskarte Einhe¡mische

0,90%
0,9004
0,907e
0,90%
0,90%
0,90%
0,90%
0,900/o
0.900¿

5,42
20,30
2,69
3,11
1,63

20,31
25,71
10,17
60.96

€
€
€
€
€
€
€
€
€

Mrete lnþrmat¡kraum schule

't0.70 €

1 0% der Kurskosten pro Teilnehmer,
jedoch mind. € 70,- pro Veranstaltung (inkl. 20% Ust)
für Westendorfer Vereine pro Veranstaltuno 0.s0% 10.80 €

1,09 €
10,00 €
'l2.oo €

p tsucn pro wocne
Jahresbeitrag für Schüler und Studenten
Jahresbeitraq für Êru¡achsene

0,00,
0,00,
0.00,

r,00 (
10,00 (
12.OO I

133.98 € taqlrcn 0.9001 t35.19 €
Wasseranschlussgebi¡hr 3,69 € pro m" umbauten Raum,

für private Garagen die Hälfte (¡nkl. 10% Ust)
luindestanschlussoeb. 150 rn3 umbauten Raum

0,9001 3,12E

wassergeþÙhr u,53 € pro mi Wasserverþrauch (¡nl(l: 107o USt)
l\¡lindestr¡asseroebühr 70 m3 Wâsserverbrauch

0,90% or53 €

Zãhlergebühr 9,97 €
12,86 €
23,4't €

3 od. 5 m. Wasseîzãhler/Jahr ( inkl. 10% ust.)
7 od. 10 n¡3 Wassezähler/Jahr (inkl. 10% Ust.)
20 m3 Wasser¿áhler/Jahr (inkl. 1O% Ust.)

U,9U%
0,9001
0.goo/"

10,06 €
12,98 €
23,62€,

Kanalanschlussgebühr 5,44 € pro m'umbauten Raum (inkl. 10% Ust)
Mindestanschlussoeb. 150 nì3 umbautên Râum

u,90% 5,49 €

Kanalbenütãngsgebühr 2,00 €
90

Leichenhalle
ühr Leichenhalle

Leichenhalle

MLillgebühren

€
€
€.

€
€
€

€
€
€

214,36
282,06
282,06

12,42
82,09

62,06
62,06

248,20
39,48 €

9,23 €
12,31 €,

0,365 €
0,293 €

3,06 €
2,44 €
6,10 €
4,88 €

0,170 €
0,135 €
0,067 €
0,053 €
40,00 €
30,00 €
30,00 €
8,00 €

30,00 €

fúr 10 Jahre
1-27)fút 10 Jahre

1-37) für 5 Jahre
Urnenerdgrab (U
Urnenerdgrab (3
Urnennische fúr 5 Jahre

jährlich
von ven¡elckten Blumen und Kränzen

einebnen des Grabhúgels
Aufbahrung Einheimische

Auswärtige täglich

ndgebühr pro EinheilJahr (inkl. 10% Ust)
pro FlaushallBetrieb/Jahr (inkl. 10% Ust)

pro Kilogramm (inkl. 10% Ust)
ermäßigt pro Kilogramm (inkl. 10% Ust)

Múllsack 35 Liter (inkl. 10% Ust)
ermäßigter Müllsack 35 Liter (inkl. 10% Ust)
Müllsack 70 L¡ter (inkl. 10% Ust)
ermäßigter Müllsack 70 Liter (inkl. 10% Ust)
Biomüll pro Kilogramm (inkl. l0% Ust)
Biomüll ermäßigt pro Kilogramm (inkl. 10% Ust)
Biomüll pro Liter (inkl. 10% Ust)
Biomúll ermäßigt pro Liter (inkl. l0% Ust)
Restmülltonne 240 L¡ter (inkl. 10% Ust)

120 Liter (inkl. 10% Ust)
80 Liter (inkl. l0% Ust)

(inkl. 10% Ust)
hälter 120 L¡ter (inkl. 10% Ust)

0,90%
0,90%
0,90%
0,907¡
0,90%
0,90%
0,900/o

0,90%
0,90%
0,90%
0,90%
0,90%
0,90%
0,90%
0,90%
1,30Vo

1,30Vo

0,90%
0,90%
0,90%
0,90%
4,300/o

430%
0,00%
0,00%
0,00%

50,00o/o

0,00%
0_80%

17O,74
204,S0
216,29
284,60
284,60

12,53
82,83

62,62
62,62

250,43

€
€
€
€
€
€,

€.

€
€
€

39,84 €
9,31 €

12,42€.
0,368 €
0,296 €
3,r0 €
2,47 €.

6,15 €
4,92€,

0,172 €.

0,136 €
0,070 €
0,055 €
40,00 €
30,00 €
30,00 €
12,00 €
30,00 €

5.24 €.
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Sonstigen Entgelte ab dem Jahr 2018

dezeit Erhöhung Neuer Betraq
Chronikbuch € 34,90 0,00% € 34,90
mit Ledereinband , € 89,90 0,00% € 89,90

Westendorf-Buch € 0 €

Gästemeldebuch € 4,00 0,000/o € 4.00
Ordner für Meldezettel € 6,00 0,00% € 6.00

€2 0 €

Hundemarke €2 0 €

Kopien: lA4 schwarzJweiß € 0,20 0,00% € 0,20
A3 schwar/weiß € 0,30 0,00% € 0,30
A4 doppelseiti g sclwarz/wei ß € 0,30 0,000/o € 0,30
A3 doppelseiti g sclwarzÁrei ß € 0,40 0,00% € 0,40
A4 farbig € 0,70 0,00% € 0.70
A3 farbig € 1,00 0,00% € 1.00
A4 doppelseitig farbig € 1,10 0,00% € 1.10
A3 doppelseitis farbiq € 1,50 0,00% € r.50

€1 l0€

Der Gemeinderat genehmigt daraufhin einstimmig die angeführten Steuern, Gebühren,
Beiträge und sonstigen Entgelte ab dem Jahr 2018 mit den besagten Anderungen.

Zu Punkt 4)

Zu diesem Punkt wird von der Bürgermeisterin mitgeteilt, dass der
Haushaltsvoranschlagsentwurf zeitgerecht erstellt und ordnungsgemäß vom 20. November
2017 bis zum 4. Dezember 2017 zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt wurde. Es erfolgte
keine Einsichtnahme. Schriftliche Einwendungen zum Voranschlagsentwurf wurden keine
eingebracht.
Der Voranschlagsentwurf, welcher am 11. Dezember 2017 vom Überprüfungsausschuss
überprüft wurde, wird nach den Ausführungen der Bürgermeisterin von Kassenvenrualterin
Margit Schwaiger vorgetragen.
Der Voranschlag wurde ausgeglichen erstellt, wobei der ordentliche Haushalt eine Summe
von € 12.263.600,- und der außerordentliche Haushalt € 1.500.000,- (Trennkanal Holzham
und 1. Teilabschnitt - Bau einer neuen Freizeitanlage) auñrveist. Daraufhin wird der Auszug
vom Voranschlagsentwurf sowie die einmaligen Ausgaben für das Jahr 2018, welche
sämtlichen Gemeinderatsmitgliedern vorab per mail übermittelt wurden, vorgetragen und
erklärt.
Nach diesen lnformationen teilt Bürgermeisterin Plieseis mit, dass eine zusätzliche einmalige
Ausgabe ,,Zuschuss Park- und Rideanlage" mit einer Summe von € 130.000,- im Voranschlag
2018 aufgenommen werden soll. Dies wird vom Gemeinderat zustimmend zur Kenntnis
genommen.
Gemeinderat Krall als Obmann des Überprüfungsausschusses berichtet über die abgehaltene
Sitzung des Überprüfungsausschusses, in der àuch der Voranschlag 2018 geprüft und für in
Ordnung befunden wurde. Danach bedankt sich Obmann Krall bei der Gemeindebuchhaltung
für die sehr gute Arbeit.
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Gemeinderat Steixner ist der Meinung, dass die Gemeinde mit den zuständigen Bauern über
eine Ablöse der Haftung für die Rekultivierung der Golfplatzflächen verhandeln soll.
Daraufhin kommt der Gemeinderat zu dem einstimmigen Beschluss, dass der erstellte
Voranschlag für das Jahr 2018 mit der besagten Anderung bewilligt wird. Gleichzeitig wird
auch der mittelfristige Finanzplan einstimmig genehmigt.

Danach bedankt sich Bürgermeisterin Plieseis bei Kassenvenryalterin Schwaiger für ihre
Ausführungen.

Zu Punkt 5)

a.) Bürgermeisterin Plieseis berichtet, dass am 30. November 2017 in lnnsbruck die
Förderdekretverleihung stattgefunden hat. Diesbezüglich hat die Gemeinde Westendorf
für die Errichtung des Kindergartenspielplatzes € 25.000,- vom Land Tirol als Zuschuss
erhalten.

b.) Die/der neue/n Mitarbeiter/in llic und Krall haben sich bereits gut eingelebt, informiert die
Bürgermeisterin.

c.) Eingangs berichtet Bürgermeisterin Plieseis, dass am 12. Dezember 2017 eine Sitzung
bezügliche e5 Jahresplanung stattgefunden hat. Danach berichtet Obmann Rene
Schwaiger über die stattgefundene Sitzung.

d.) Betreffend einem eventuellen Grundstücksankauf im Bereich des alten Fußballplatzes,
welches dezeit der Kirche gehört, wurde mit Herrn KR Josef Lidicky von der Diözese
Salzburg gesprochen, sagt Bürgermeisterin Plieseis. Diesbezüglich teilte Herr Lidicky mit,
dass ein Grundstücksverkauf keine Option für die Kirche ist. Hätte die Gemeinde aber
eventuell Tauschflächen bzw. eine Wohnung anzubieten, könnten weitere Gespräche
erfolgen.

e.) Gemeinderat Johann Krall als Obmann des Überprüfungsausschusses berichtet über die
abgehaltene Überprüfungsausschusssitzung.

Zu Punkt 6)

DiesbezÜglich gratuliert Bürgermeisterin Plieseis nach einem erfolgten Rückblick Elisabeth
und Jakob Schermer zum 60-jährigen Bestandsjubiläum des Hotels Schermer und übereicht
ein Präsent.

Weiters gratuliert Bürgermeisterin Plieseis der Familie Wuzrainer, Unterkinzling, über die
Verleihung des Staatspreises für beispielhafte Waldwirtschaft und überreicht ebenfalls ein
Präsent.

Zu Punkt 7)

a.) Gemeinderat Steixner sagt, dass bei der letzten Veranstaltung im Alpenrosensaal die
Küchenlüftung nicht funktioniert hat. Es sollte daher die Fehlerursache schnellstmöglich
behoben werden.
Diesbezüglich wird mitgeteilt, dass dieser Unzulänglichkeit bereits nachgegangen wurde.
Dabei wurde festgestellt, dass die Lüftungsanlage keinen Defekt auñrueist. Es war dies
leider ein Bedienfehler und Herr Hauser wurde bereits darüber informiert, welche
Einstellungen in der kalten Jahreszeit bei der Lüftungsanlage zu erfolgen haben.

b.) Weiters sagt Gemeinderat Steixner, dass nach seiner Ansicht der/die beabsichtigte
Umbau/En¡veiterung des Kindergartens zu langsam vorangeht. Es sollten daher alle
4 Planungsbüros von Westendorf ehestmöglich eingeladen werden, einen
diesbezüglichen Entwurf zu erstellen.
Dazu berichtet Bürgermeisterin Plieseis, dass morgen LR Beate Palfrader, Mag. Löffler
von der Abteilung Bildung sowie HR Dl Juen und Dl Ortner von der Abteilung
Bodenordnung des Landes Tirol für eine weitere Besprechung nach Westendorf kommen.
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Gemeinderat Steixner betont daraufhin nochmals die Wichtigkeit, dass alle 4 Westendorfer
Planer für die Erstellung eines Entwurfes für den Kindergartenumbau eingeladen werden.

Damit íst die Sitzung beendet und geschlossen

Protokollführer

Gerhard Rieser Gesch und gefertigt

\

{&,/1tJn¡
Mlt-

l

2944


